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Ergebnisprotokoll der Sitzung der Nationalen Wettbewerbskommission 

 
Ort: BMLFUW – Besprechungszimmer Forstsektion 
Zeit: 24. 03. 2011;          11.30 Uhr – 12.45 Uhr 
 
Anwesende Mitglieder der Nationalen Wettbewerbskommission: 

Ing. Thomas Baschny 

(Schriftführer Verband Österreichischer Förster und Vizepräsident der 
Internationalen Wettbewerbskommission YPEF) 
Ing. Wolfgang Schweighofer 

(Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Forstsektion) 
Mag. Jörg Niederhammer 

(Höhere Bundeslehranstalt für Forstwirtschaft Bruck / Mur) 
Dipl.-Ing. Bettina Gailberger 

(Höhere Bundeslehranstalt für Forstwirtschaft Bruck / Mur und Vizepräsidentin 
des Vereines Waldpädagogik in Österreich) 
 
Entschuldigtes Mitglied der Nationalen Wettbewerbskommission: 

Ing. Fritz Ganster 

(Präsident des Verbandes Österreichischer Förster) 
 
Baschny eröffnet und begrüßt. Die Wettbewerbsregeln werden verteilt und 
eingehend besprochen. Ebenso der vorliegende Fragenkatalog. Gleichzeitig wird 
auch das Kuvert mit den Fragen für den Nationalen Wettbewerb übergeben. 
Dieses ist allerdings unter Verschluss zu halten. 
 
Der Nationale Wettbewerb wird 2011 nur mit den 4. Klassen der Försterschule 
(jeweils Zweierteams) am 4. Juli 2011 in Bruck / Mur (Ganztägig) stattfinden. 
Der Wettbewerb läuft in zwei Phasen in Englischer Sprache. 

1.) Beantwortung der von der Internationalen Wettbewerbskommission 
ausgewählten Fragen (12 über die Europäische Forstwirtschaft generell 
und je 2 pro Land) 

 



 
-2- 

 
2.) Präsentation der Österreichischen Forstwirtschaft (10 Minuten pro 

Team) 
 
Beides wird von der Nationalen Wettbewerbskommission mit Punkten bewertet 
und gewinnen die beiden Teams, die die meisten Punkte erhalten haben. 
 
Laut Internationaler Wettbewerbskommission dürfen die besten drei zum 
Internationalen Wettbewerb – Ende September 2011 nach Bialowiesa (Polen) 
entsendet werden. Die Nationale Wettbewerbskommission beschließt, da es sich 
ja um Zweierteams handelt, dass quasi als Ersatz noch ein vierter Forstschüler / 
eine vierte Forstschülerin mitgenommen werden. 
 
Als Begleitperson seitens der Försterschule wird Frau Dipl.-Ing. Bettina 
Gailberger mitfahren. Vom Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, 
Umwelt und Wasserwirtschaft wird Ing. Wolfgang Schweighofer in Vertretung 
für Ing. Thomas Baschny mitfahren. Er übernimmt auch die Funktion von Ing. 
Baschny als Mitglied der Internationalen Wettbewerbs Jury. Vom Verband 
Österreichischer Förster wird Ing. Fritz Ganster mitfahren. 
 
Im Englischunterricht soll der Fragekatalog besprochen werden. Von der 
Website: www.ypef kann das gesamte Material heruntergeladen werden. 
 
Der Wettbewerb läuft auf freiwilliger Basis. Derzeit haben sich 8 Teams (16 
Schülerinnen / Schüler) gemeldet. Dies könnte jedoch noch gesteigert werden. 
Als kleinen nationalen Preis wird es für jeden Teilnehmer/ Teilnehmerin ein 
Schweizer Jagdmesser von Victorinox mit vielen Standardwerkzeugen geben. 
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Polen hat in der 2. Hälfte des Jahres 2011 den EU – Vorsitz. Am 28. September 
2011 wird es eine Europäische Forstschefkonferenz in Bialowiesa geben. Um 
diesen Termin wird der Internationale Wettbewerb (dreitägig) angesiedelt 
werden. 
 
Die Bahntickets (ÖBB-Sparschiene Bruck / Mur - Wien – Warschau u. z.) werden 
von der ÖBF AG gesponsert. Die Kosten für die Taschenmesser werden vom 
Verein zur Förderung des Forstwesens und vom Verband Österreichischer 
Förster übernommen. 
 
Mit Dipl.-Ing. Gailberger und Mag. Niederhammer wurde vereinbart, dass im 
Jahresbericht der Försterschule die Sponsoren entsprechend prominent 
angeführt werden. 
 
Baschny dankt für die konstruktive Zusammenarbeit und schließt die Sitzung um 
12.45 Uhr. 
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